
Mit einem Hund lassen sich beim
Gassigehen prima Kontakte
knüpfen – daran besteht kein
Zweifel. So verwundert es kaum,
dass mancher Vierbeiner dem
Single-Dasein seines Besitzers
ein Ende bereitet hat. Doch nicht
nur Hundehalter haben beim
Flirten gute Karten, auch Katzen-
freunde sind als Partner attraktiv.
Mehr zur tierischen Partnerver-
mittlung wissen die Experten der
Fachmarktkette Fressnapf.

Ein Haustier an seiner Seite zu
haben, ist mitunter genauso auf-
schlussreich wie das Profil bei ei-
ner Partnerbörse. Denn Umfra-
gen haben längst ergeben, dass
Menschen gewisse Rückschlüsse
auf den Charakter ziehen, wenn

sie einen Mann oder eine Frau
mit Hund sehen. So bescheinigen
wir einem Hundefreund zum
Beispiel gerne Geselligkeit, Fami-
liensinn, Verantwortungsbe-
wusstsein, Führungsqualität und
Lebensfreude – und je nach Hun-
derasse auch Freude an der Natur
und körperlicher Bewegung. Wer
eine Katze hält, gilt als Individua-
list, aber auch als äußerst sensible
Persönlichkeit – das kommt gera-
de bei Frauen gut an. Allerdings
müssen Sie die erste Hürde des
Kennenlernens schon überwun-
den haben, ehe Sie von Ihrem
Gegenüber erfahren, dass er eine
Katze zur Mitbewohnerin hat.
Mit einem Hund ist es dagegen
selten ein Problem, das erste Ge-

spräch anzubahnen. Das gilt
selbst für schüchterne Menschen.

Erfahrene Gassigeher sind sich
einig: Wenn Sie jeden Tag diesel-
be Strecke gehen und das wo-
möglich noch auf dem Land, tref-
fen sie irgendwann nur noch die-
selben Leute. Die Chance, je-
mand Neues kennen zu lernen,
ist viel größer an Orten, die eine
gewisse Dynamik haben. In der
Stadt begegnen Ihnen zum Bei-
spiel ständig andere Menschen –
dort kommen Sie schnell mitei-
nander ins Gespräch. Aber auch
die Hundeschule, öffentliche
Freilaufflächen, bekannte Hun-
dewiesen oder sogar der Tier-
fachmarkt bieten gute Vorausset-
zungen, um Gleichgesinnte zu

treffen und locker Kontakt aufzu-
nehmen.

Es gibt zwar Hunderassen, wie
Golden Retriever oder Labrador,
die lassen ihre Halter besonders
attraktiv wirken. Doch getreu
dem Ausspruch „Jedem Töpf-
chen sein Deckelchen“ können
Sie auch mit einer „Außensei-
ter“-Rasse oder einem Mischling
den oder die Richtige ins Ge-
spräch verwickeln. Ganz wichtig
ist bei allen Flirtversuchen aller-
dings das Sozialverhalten Ihres
Vierbeiners: Verhält sich dieser
auffällig oder gar aggressiv, wer-
den Sie mit ihm kaum Erfolg ha-
ben.

Welche Hundethemen
beschäftigen?

Gehören Sie zu den Singles, die
keinen eigenen Hund haben,
aber zu einem Herrchen oder
Frauchen den Kontakt suchen,
hilft es, nicht ganz unwissend zu
sein. Vielleicht haben Sie jeman-
den im Freundeskreis, den Sie
fragen können, welche Hunde-
themen ihn am meisten beschäf-
tigen. Oder Sie hören künftig ein-
fach ganz genau hin, wenn sich
Hundebesitzer und ihre Lieblin-
ge beschnuppern. Manchmal
reicht schon ein Lob für das glän-
zende lange Fell oder die Frage
nach dem Alter des Tieres aus,
um einen lockeren Einstieg zu
finden. Wer ganz gezielt vorge-
hen will, kann sich sogar einen
Hund zu Flirtzwecken ausleihen.
Doch Vorsicht: Das sollten Sie
nur tun, wenn Sie wirklich ein
tierlieber Mensch sind und wenn
Sie sicher sind, dass Sie alleine
mit dem Vierbeiner klarkommen.

Und wenn es bei Ihnen tatsäch-
lich gefunkt hat, seien Sie sich
bewusst: Die meisten Haustierbe-
sitzer würden eher den neuen
Partner links liegen lassen als ihr
geliebtes Tier. Mit Letzterem soll-
ten Sie sich also gut halten!
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A v. chats toutes races
INFO gratuite

Lux-Cat-Club FFL

Tél.: 37 15 69
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Niko, ein Chow Chow mit brau-
nem Fell. Entlaufen in Oberpal-
len am 11. März.

FRESSNAPF
Alles für mein Tier.

Ketti, ein Jagdterrier-Mix mit
schwarz-braunem Fell. Entlaufen
in Steinheim am 16. März.

Edgar wurde ausgesetzt. Er ist
sehr verspielt und verträgt sich
mit allen Zwei- und Vierbeinern.
Tel.: 621 743 773

Edgar, 2 Jahre

Boston, Schäferhund-Mix mit
schwarz-braunem Fell. Entlaufen
in Koerich am 19. März.

Lieber Tierfreund. Ein geliebtes Haustier
sollte in Liebe und Würde gehen dürfen.
Wir übernehmen gern die Abholung
ihres verstorbenen Tieres vom Tierarzt,
von der Tierklinik oder von zu Hause.
7/7 Tage - 24/24 Stunden

CREMANILUX
12, rue Jean Jaurès, L-4152 Esch-sur-Alzette
Tel. 26 57 32 38
GSM: 691 13 18 61 oder 621 19 74 36

Thema heute: Was sollte ich
mir überlegen, ehe ein Hund
bei mir einzieht?

Es gibt eine Reihe vonÜber-
legungen, dieman anstellen
sollte, eheman sich dazu ent-
scheidet, einenHund bei sich
aufzunehmen.
Viele der zukünftigenHunde-
besitzermachen sich zwar
Gedanken über diemögli-
cherweise zu ihnen passende
Rasse (bzw.Mischling), ge-
hen aber vielleicht von unge-
eignetenVorstellungen aus.
Rassestandards sind oft so
formuliert, dass Verhalten,
das in unserer heutigenGe-
sellschaft eher unerwünscht
ist, beschönigend umschrie-
benwird. So kann z.B. die

Formulierung „gegenüber
Fremdengelegentlich etwas
zurückhaltend“ auch bedeu-
ten, dass dieseHunde dazu
neigen können, ängstlich/ag-
gressiv zu sein. Passen also
die Veranlagungen der Rasse
(bzw.Mischling) zumeiner
Lebenssituation /meinem
Umfeld? Frustrationsproble-
me können entstehen, wenn
ein Hund seineVeranlagung
nicht ausleben kann. So kann
z.B. ein Hund, der viel Bewe-
gung braucht und nicht er-
hält, Verhaltensprobleme
entwickelnwie stereotypes
Bellen, Kratzen, imaginäre
Fliegen fangen, dem
Schwanz hinterherrennen ...
Wie großwird der Hund
(kann ich ihn halten, wenn er
zieht)?Wie viel Arbeit berei-
tet seine Fellbeschaffenheit?
Wie viel Dreck kann ein Hund
verursachen undwie gehe ich
damit um?WelcheKosten für
Futter, Pflege, Steuern, Tier-
arzt können anfallen?
Ist jeder in der Familiemit der
Anschaffung einverstanden?
Hat niemand eineHundealler-
gie? Ist der Vermieter einver-
standen (bzw. gibt es Bestim-

mungen für Eigentümer in ei-
nemWohnblock)?Wie lange
muss der Hund alleine bleiben
können? Steht genügendZeit
für denHund zur Verfügung?
Es ist keine gute Idee, den
Kindern einenHund zu kau-
fen und davon auszugehen,
dass sie sich um seinWohler-
gehen kümmernwerden.
Kann der Hundmit in denUr-
laub fahren, oderwowird er
während dieser Zeit unterge-
bracht?Wo kommtder Hund
bei einemkrankheits- oder fa-
miliär bedingtenNotfall un-
ter?
Wenn einWelpe bei Ihnen
einziehen soll, bedenken Sie
bitte, dass Sie eine Verpflich-
tung für 10-15 Jahre (oder
mehr) eingehen! Sie dürfen
nicht nur an dasHier und
Jetzt denken, sondern sollten
probieren, alle Eventualitäten
der Zukunftmit zu bedenken.
Wie erkenne ich einen guten
Züchter?
Vorsichtigwerden sollteman,
wenn ein Züchter viele Ras-
sen, bzw. vieleWelpen unter-
schiedlichenAlters anbietet
odermehrere Hündinnen be-
sitzt, mit denen er gleichzei-

tigWürfe hat („Hundever-
mehrer“!). Die Hunde sollten
nicht ausschließlich imStall,
Zwinger o.ä. gehaltenwerden
und keineAngst/ Scheu vor
demZüchter undBesuchern
zeigen. Man sollte auf jeden
Fall dieMutterhündin zusam-
menmit ihrenWelpen sehen
dürfen und hierbei auf einen
gepflegten und gesunden
Eindruck achten. Optimal ist
es, wenn dieWelpen imHaus
aufgezogenwerden. Ganz
abzuraten ist vonKäufen im
Internet oder von Tierge-
schäften, in denenman auch
Hunde kaufen kann.
Sie sollten auch über die
Möglichkeit eines „Second-
Hand“-Hundes nachdenken.
Vielleicht sitzt irgendwo Ihr
Traumhund, dessenVorbesit-
zer nicht soweitsichtigwar,
und wartet genau auf Sie.
Ichwünsche euch eine schö-
neWoche, und seid nett zu
eurenHunden! Nico Feider
Fragen an denVerhaltens-
trainer bitte schicken an: Ta-
geblatt, JimDichter, 44, rue
duCanal, L-4050Esch-sur-
Alzette oder perMail an
jdichter@editpress.lu

Der Verhaltenstrainer für Menschen mit Hunden
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ZUHAUSE GESUCHT

Die drei unten stehenden Hunde
sind aus ihrem neuen Zuhause
entlaufen und werden bereits seit
einigen Tagen vermisst. Sie sind
lieb, lassen sich aber nur schwer
von fremden Menschen einfan-
gen, da sie alle drei sehr ängstlich
und zurückhaltend sind.


